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Kreisliga Jungen 19 (Rückrunde)

SV Schwarz Weiß Lindern : TTV Cloppenburg 
Donnerstag, 04.04.2024, 17:30 Uhr

Großer Jubel beim SV Schwarz Weiß Lindern – 8:4 
Heimerfolg

Mit 8:4 setzte sich die Heimmannschaft des SV Schwarz Weiß Lindern in der Kreisliga Jungen 19
(Rückrunde) gegen den TTV Cloppenburg durch. Das Spiel am Donnerstagnachmittag dauerte
insgesamt 2 Stunden und wurde im Besonderen durch Dima Belous, der seine Spiele allesamt
gewann, entschieden.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Belous / Brinkmann und Banita / Wichtrup entschieden, das Belous / Brinkmann letztendlich
gewannen. Schnieders / Brinkmann waren in der Partie gegen Fiebig / Münzebrock nicht zu stoppen
und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den
Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Dima Belous seinem Gegner Matteo Banita beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Ohne Satzgewinn für
Aaron Brinkmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lukas Fiebig. Kaum Chancen ließ
hingegen Lukas Schnieders derweil beim 3:0 seinem Gegner Max Münzebrock. Zwischenzeitlich
konnte Justus Wehry zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Malte Wichtrup
aber trotzdem deutlich mit 8:11, 2:11, 11:2, 7:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
SV Schwarz Weiß Lindern und des TTV Cloppenburg. Beim folgenden 8:11, 11:9, 13:11, 11:4-Erfolg
gegen Lukas Fiebig kam Dima Belous nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden.
Nicht einen Satzgewinn überließ Aaron Brinkmann seinem Gegner Matteo Banita beim sicheren 3:0-
Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte wiederum Lukas Schnieders bei seiner Pleite gegen Malte Wichtrup. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Max
Münzebrock zeigte Justus Wehry indes seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu
rütteln. Nicht so gut lief es indes für Lukas Schnieders bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Lukas
Fiebig, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:12 (Schnieders) und 15:5 (Fiebig). Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Dima Belous die Partie gegen Malte Wichtrup noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf
mit 8:4 beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Schwarz Weiß Lindern in der Saison nun 4 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 06.04.2024
gegen den STV Barßel bevor. Für den TTV Cloppenburg steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den STV Barßel am 07.04.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:8 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SV Schwarz Weiß Lindern

Doppel: Belous / Brinkmann 1:0, Schnieders / Brinkmann 1:0 
Einzel: D. Belous 3:0, A. Brinkmann 1:1, L. Schnieders 1:2, J. Wehry 1:1 

 TTV Cloppenburg



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 06.04.2024 (15:40) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Banita / Wichtrup 0:1, Fiebig / Münzebrock 0:1 
Einzel: L. Fiebig 2:1, M. Banita 0:2, M. Wichtrup 2:1, M. Münzebrock 0:2


